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A6gen zum/zur Gesundheits- und Krankenpflegehelfer/-in 
(+62,5%), zum/zur Altenpfleger/-in (+27,0%), zum/
zur Altenpflegehelfer/-in (+24,2%) und zum/zur Er-
zieherin/-in (+22,6%) beobachten. Deutlich geringere 
Zuwächse verzeichneten die Ausbildungen zum Pharma-
zeutisch-technischen Assistenten/zur Pharmazeutisch-
technischen Assistentin (+0,5%) und zum/zur Sozialpä-
dagogischen Assistenten/-in/Kinderpfleger/-in (+8,9%). 
Die relative Bedeutung der Berufe – also der Anteil an 
allen GES-Berufen – hat sich seit 2012/2013 nur leicht 
verändert. Gestiegen ist beispielsweise der Anteil der Er-
zieher/-innen von 17,3% auf 18,6% (+1,3 Prozentpunk-
te). Auch der Anteil der Altenpfleger/-innen stieg von 
13,0% auf 14,5% (+1,5 Prozentpunkte). Der Anteil der 
Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen ist hingegen 
von 13,8% auf 13,7% (-0,1 Prozentpunkte) gesunken.

Ausbildungen nach Landesrecht (außerhalb 
BBiG/HwO)177

Im Folgenden werden nur die Ausbildungen mit Ab-
schluss nach Landesrecht betrachtet, die nicht zu den 
oben beschriebenen GES-Berufen zählen. Diese landes-
rechtlichen Ausbildungen führen meist zum Abschluss 
„Staatlich geprüfter Assistent/Staatlich geprüfte Assis-
tentin“ (manchmal: „Staatlich anerkannt“) und werden 

177 Ohne Ausbildungen im Gesundheits-, Erziehungs- und Sozialwesen.

deshalb häufig als „Assistentenausbildungen“ bezeichnet. 
In der Regel handelt es sich um Ausbildungen, die sich an 
Absolventen/Absolventinnen mit einem mittleren Schul-
abschluss richten. Das Feld ist durch eine Vielzahl unter-
schiedlicher Ausbildungen gekennzeichnet. Die Bereiche 
Labortechnik, Kommunikations- und Gestaltungstechnik 
sowie Sekretariat und Fremdsprachen sind klassische An-
gebotsfelder (vgl. Kultusministerkonferenz 2020a, S. 1).

Die genaue Anzahl der Ausbildungsberufe nach Landes-
recht ist nicht eindeutig zu identifizieren, da sich die 
Abschlussbezeichnungen der KMK (vgl. Kultusminister-
konferenz 2020a, S. 2-19) für die landesrechtlichen 
Berufsabschlüsse nicht eindeutig in der Fachserie „Beruf-
liche Schulen“ des Statistischen Bundesamtes wiederfin-
den (vgl. Zöller 2015, S. 8). Bereinigt man die Liste der 
landesrechtlich geregelten Ausbildungen der Fachserie 
„Berufliche Schulen“ (siehe Tab. 2.11 – BFS auß. (I)) um 
die GES-Berufe an Berufsfachschulen (siehe Tab. 2.9), 
bleiben rund 90 Berufe übrig. 

Tabelle A6.1.3-2:  Stark besetzte schulische Ausbildungen nach Landesrecht (LR)1, 
Schüler/-innen im 1. Schuljahrgang 2019/2020

KldB 2010 Berufsbezeichnung Insgesamt2 Frauen
Anteil weib-
lich (in %)

Anteil an LR-
Berufen 2019 

(in %)3
Länder (Anzahl)

43102 Assistent/-in - Informatik  2.610    132    5,1    8,3   BY, BE, NI, NW,ST (5)

23212 Gestaltungstechnische/-r Assistent/-in  2.535    1.533    60,5    8,1   BE, BB, HB, HH, MV, NI, NW, ST, SH, TH (10)

43112
Kfm. Ass./Wirtschaftsassistent/-in –  
Informationsverarbeitung  2.139    714    33,4    6,8   BE, HE, NI, NW, ST, SH (6)

71412
Kfm. Ass./Wirtschaftsassistent/-in – 
Fremdsprachen  2.121    1.287    60,7    6,7   BE, HB, HH, HE, NI, NW, ST, SH, TH (9)

43122
Assistent/-in – Informatik (technische 
Informatik)  1.233    99    8,0    3,9   BY, BE, HB, HE, MV, RP, SH, TH (8)

41212 Biologisch-technische/-r Assistent/-in  1.086    630    58,0    3,5   BY, BE, BB, HB, HH, HE, NI, NW, RP, ST, TH (11)

41322 Chemisch-technische/-r Assistent/-in  978    396    40,5    3,1   BY, BE, HB, HH, HE, NI, NW, SH, TH (9)

82322 Kosmetiker/-in (schulische Ausbildung)  918    909    99,0    2,9   BY, BE, HB, NW, SN (5)

71413
Fremdsprachenkorrespondent/-in  
(Ausbildung)  894    675    75,5    2,8   BY, HB (2)

71302
Kfm. Ass./Wirtschaftsassistent/in –  
Betriebswirtschaft  759    318    41,9    2,4   BE, NW, TH (3)

1 Ohne Ausbildungen im Gesundheits-, Erziehungs- und Sozialwesen.
2 Für Baden-Württemberg liegt die Berufsbezeichnung nicht immer vor.
3 Summe schulische Ausbildungen nach Landesrecht aus integrierter Ausbildungsberichterstattung 2019 (Konten I 03 + I 04) = 31.425.

Quelle:  Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, Reihe 2, Jahrgang 2019/2020, Tabelle 2.11 – BFS auß. (I);  
Integrierte Ausbildungsberichterstattung 2019 (Datenstand 21.02.2021) BIBB-Datenreport 2021




